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SCHREIBEN VON LANDAMMANN, GESESSNEM LANDRAT UND GEMEINEN LAND¬
LEUTEN VON NIDWALDEN AN RITTER , LANDAMMANN UND BANNER¬
HERR EMANUEL BESSLER VON URI UND AMMANN KONRAD III.
ZURLAUBEN VON ZUG

"Nachdem wier verstanden wass die Herren [d . h . die Vermittler Zurlauben und

Bessler ] Kurz verschiner tagen mit unsern Ehrengesanten zu Weggis , von wegen

des bewisten Engellbergischen gescheffts [Streit der Abtei Engelberg mit de¬

ren Talleuten ] äbgeredt , uf was erlütterung unnd verstandt hin 3 das ufgerichte

libel zu vollkhorrmer besiglung gebracht werden möge , Habendt wir uf die unns

fürgeschlagne erlütterung 3 so in gedachtes Libell yngeschriben werden solle,

unns auch gefallen Lassen 3 das solch Libel durch unnsere Ehrensätz 3 unnd mit

unnserm gwohnlichen Landts Secret nachdem die erlütherung Jngeschriben warden 3

auch möge Confirmiert JJnnd besiglet werden . "

Zudem möchte man sie freundlich bitten , dahinzuwirken , "damit sol¬

che spennigkheit zwischent den h . Prelatten [Benedikt Keller ] unnd den thal-

lüthen zuo Enngelberg mit einanderen erörtheret werden möge 3 das umb den bei-

derseitz ufgelauffnen costen auch in diseren geschefft viller ungutter ver¬

lauf fnen Reden halber ein endtschafft gegeben . . . unnd . . . uffgehebt werden

möchte unnd das sy die thallüth umb dis gescheffts wegen nit erst hernach mit

straffen unnd derglichen söllent mögen gemollestiert werden , sonders dis al¬

les alsdan usgemacht sin sölle . Uff solche obgemelte erlütherung wie hiebi

glegt zuo sehen 3 habent wir den herren zu sonderen Ehre unnd gfallen (nebet

frindtlicher . . . dangkhsagung derselben hierin gehabten müehe , Arbeit unnd

unglegenheit ) wilfähren unnd zu dero fehrneren Verhaltung dis unnsere Resolu¬

tion anmelden wollen " .
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